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Sessionseröffnungen, Inthronisation von Tollitäten,
Schautanzturnier: die Karnevalssession hat begonnen!

Am 14.11. startete die KG AhleAm 14.11. startete die KG AhleAm 14.11. startete die KG AhleAm 14.11. startete die KG AhleAm 14.11. startete die KG Ahle
Hoot in Eschweiler über Feld in dieHoot in Eschweiler über Feld in dieHoot in Eschweiler über Feld in dieHoot in Eschweiler über Feld in dieHoot in Eschweiler über Feld in die
Session ‚25/‚26, gefolgt von Ses-Session ‚25/‚26, gefolgt von Ses-Session ‚25/‚26, gefolgt von Ses-Session ‚25/‚26, gefolgt von Ses-Session ‚25/‚26, gefolgt von Ses-
sionseröffnungen bei den Fidelesionseröffnungen bei den Fidelesionseröffnungen bei den Fidelesionseröffnungen bei den Fidelesionseröffnungen bei den Fidele
Jonge in Nörvenich und der KGJonge in Nörvenich und der KGJonge in Nörvenich und der KGJonge in Nörvenich und der KGJonge in Nörvenich und der KG
Wessescheme Honnichländer so-Wessescheme Honnichländer so-Wessescheme Honnichländer so-Wessescheme Honnichländer so-Wessescheme Honnichländer so-
wie dem Schautanz-Funturnier derwie dem Schautanz-Funturnier derwie dem Schautanz-Funturnier derwie dem Schautanz-Funturnier derwie dem Schautanz-Funturnier der
KG Ahle Hoot - alles am 15.11.25.KG Ahle Hoot - alles am 15.11.25.KG Ahle Hoot - alles am 15.11.25.KG Ahle Hoot - alles am 15.11.25.KG Ahle Hoot - alles am 15.11.25.
Herzlichen Glückwunsch den Tol-Herzlichen Glückwunsch den Tol-Herzlichen Glückwunsch den Tol-Herzlichen Glückwunsch den Tol-Herzlichen Glückwunsch den Tol-
litäten Angela I. & Andreas I. (Wis-litäten Angela I. & Andreas I. (Wis-litäten Angela I. & Andreas I. (Wis-litäten Angela I. & Andreas I. (Wis-litäten Angela I. & Andreas I. (Wis-
sersheim) und Ellen I. & Franz II.sersheim) und Ellen I. & Franz II.sersheim) und Ellen I. & Franz II.sersheim) und Ellen I. & Franz II.sersheim) und Ellen I. & Franz II.
(Nörvenich). Am 21.11. startete(Nörvenich). Am 21.11. startete(Nörvenich). Am 21.11. startete(Nörvenich). Am 21.11. startete(Nörvenich). Am 21.11. startete
zudem in Nörvenich die KG Rot-zudem in Nörvenich die KG Rot-zudem in Nörvenich die KG Rot-zudem in Nörvenich die KG Rot-zudem in Nörvenich die KG Rot-
Weiß ins närrische Vergnügen undWeiß ins närrische Vergnügen undWeiß ins närrische Vergnügen undWeiß ins närrische Vergnügen undWeiß ins närrische Vergnügen und
in Pingsheim steht am 29.11. diein Pingsheim steht am 29.11. diein Pingsheim steht am 29.11. diein Pingsheim steht am 29.11. diein Pingsheim steht am 29.11. die
große Karnevalsparty der Pengse-große Karnevalsparty der Pengse-große Karnevalsparty der Pengse-große Karnevalsparty der Pengse-große Karnevalsparty der Pengse-
me Fastelovendsjecke an. Karne-me Fastelovendsjecke an. Karne-me Fastelovendsjecke an. Karne-me Fastelovendsjecke an. Karne-me Fastelovendsjecke an. Karne-
val wird in allen unseren 14 Ortenval wird in allen unseren 14 Ortenval wird in allen unseren 14 Ortenval wird in allen unseren 14 Ortenval wird in allen unseren 14 Orten
groß gefeiert und die örtlichengroß gefeiert und die örtlichengroß gefeiert und die örtlichengroß gefeiert und die örtlichengroß gefeiert und die örtlichen
Karnevalsgesellschaften bieten einKarnevalsgesellschaften bieten einKarnevalsgesellschaften bieten einKarnevalsgesellschaften bieten einKarnevalsgesellschaften bieten ein
tolles Programm und freuen sichtolles Programm und freuen sichtolles Programm und freuen sichtolles Programm und freuen sichtolles Programm und freuen sich
über Zuspruch aus der Bevölke-über Zuspruch aus der Bevölke-über Zuspruch aus der Bevölke-über Zuspruch aus der Bevölke-über Zuspruch aus der Bevölke-
rung.rung.rung.rung.rung.

Dieser Amtsblatttitel umfasstDieser Amtsblatttitel umfasstDieser Amtsblatttitel umfasstDieser Amtsblatttitel umfasstDieser Amtsblatttitel umfasst
demnach nur eine unvollständigedemnach nur eine unvollständigedemnach nur eine unvollständigedemnach nur eine unvollständigedemnach nur eine unvollständige
Aufzählung.Aufzählung.Aufzählung.Aufzählung.Aufzählung.

Im Innenteil finden sich auch eige-Im Innenteil finden sich auch eige-Im Innenteil finden sich auch eige-Im Innenteil finden sich auch eige-Im Innenteil finden sich auch eige-
ne Berichte der Gesellschaften.ne Berichte der Gesellschaften.ne Berichte der Gesellschaften.ne Berichte der Gesellschaften.ne Berichte der Gesellschaften.
Nörvenich Alaaf!Nörvenich Alaaf!Nörvenich Alaaf!Nörvenich Alaaf!Nörvenich Alaaf!
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Erneut deutliche ÖPNV-Verbesserung
im Osten der Gemeinde
Zum sog. „großen Fahrplanwechsel“
am 14.12.2025 wird der Stunden-
takt für die Linie 212 umgesetzt und
damit auch die Anbindung des Ortes
Wissersheim deutlich verbessert. Für
die dadurch aufs Jahr gerechnet an-
fallenden rund 30.000 Mehrkilome-
ter, hatte Bürgermeister Dr. Czech

zusammen mit Ortsvorsteher Cars-
ten Vieth lange gekämpft. „Nun ist
es an den Bürgerinnen und Bür-
gern, die neuen Verbindungen auch
zu nutzen, denn Leerfahrten wird
auf Dauer niemand finanzieren wol-
len“ sagte der Bürgermeister, der
sich nun noch zusätzlich für eine

Rufbusanbindung an Wochenenden
einsetzen wird.
Bereits zum „kleinen Fahrplanwech-
sel“ Mitte des Jahres, konnten
insbesondere die Orte Pingsheim,
Rath und Hochkirchen von zusätzli-
chen Busverbindungen profitieren,
welche sich alleine schon auf 160.000

Mehrkilometer summieren. Auch
hier gilt: Verbindungen haben nur
dann dauerhaft Bestand, wenn die-
se auch genutzt werden. Unser Tipp:
Nutzen Sie die Naveo-App, welche
nach Luftlinienkilometern abrechnet
und damit in der Regel einen günsti-
geren Fahrtarif bietet.
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Gefährliche Brandstifter: Altbatterien und Akkus
Altbatterien und Akkus sicher recyceln RegioEntsorgung gibt Tipps zur Entsorgung
Die RegioEntsorgung beteiligt
sich mit einer Informationskam-
pagne zu „Altbatterien und Ak-
kus“ an der Europäischen Woche
der Abfallvermeidung, die vom 22.
bis 30.11. stattfindet.
Bei unsachgemäßer Entsorgung
über den Hausmüll stellen Akkus
und Batterien eine große Brand-
gefahr in Abfallfahrzeugen oder
Entsorgungsanlagen dar. Die Re-
gioEntsorgung bietet den
Bürger:innen in der Region Aachen
und Düren auch deshalb viele kos-
tenlose Rückgabestellen zum si-
cheren und umweltfreundlichen
Recycling der Energiespeicher an.
Ob im Smartphone, dem Akku-
schrauber oder der elektrischen
Zahnbürste - in immer mehr All-
tagsgeräten liefern Akkus flexi-
bel und zuverlässig Energie. Am
Ende ihres Lebenszyklus können
sie jedoch sehr gefährlich werden:
Denn falsch entsorgt haben aus-
gediente Akkus - aber auch her-
kömmliche Batterien - ein hohes
Brandrisiko. Überhitzung und
Kurzschlüsse haben im schlimms-
ten Fall verheerende Folgen für
Sammelfahrzeuge, Recyclingzen-

tren und die dort arbeitenden
Menschen.
RegioEntsorgung bietet sicherenRegioEntsorgung bietet sicherenRegioEntsorgung bietet sicherenRegioEntsorgung bietet sicherenRegioEntsorgung bietet sicheren
Rückgabe-ServiceRückgabe-ServiceRückgabe-ServiceRückgabe-ServiceRückgabe-Service
Deshalb ist es bei der Entsorgung
von Altgeräten wichtig, die Ener-
giespeicher zu entnehmen und an
geeigneter Stelle abzugeben. Der
Handel oder die Entsorgungszen-
tren des ZEW nehmen Akkus und
Altbatterien entgegen. In den
Kommunen Alsdorf, Baesweiler,
Herzogenrath, Linnich, Stolberg
und Würselen können sie zudem
ganz einfach gefahr- und kosten-
los an den Wertstoffhöfen der Re-

gioEntsorgung abgeliefert wer-
den. Öffnungszeiten und weitere
Informationen finden Bürger:innen
online unter:
www.regioentsorgung.de oder
über die App „RE-entsorgt“.
Sinnvoll für Mensch und UmweltSinnvoll für Mensch und UmweltSinnvoll für Mensch und UmweltSinnvoll für Mensch und UmweltSinnvoll für Mensch und Umwelt
„Wenn alle mithelfen, können die
Vorteile des gezielten Akku- und
Batterie-Recyclings für den Um-
weltschutz sowie der sinnvollen
Verwertung der Rohstoffe optimal
genutzt werden“, so Stephanie
Pfeifer, Vorständin des Kommu-
nalunternehmens. Denn eine fach-
gerechte Weiterverarbeitung

sorgt dafür, dass giftige Stoffe, wie
Quecksilber, Cadmium und Blei
nicht in die Umwelt geraten.
Gleichzeitig werden wertvolle
Materialien wie Eisen, Stahl, Ni-
ckel oder Kobalt in den Verwer-
tungskreislauf zurückgeführt und
wichtige Ressourcen geschont.
Unterstützend dazu hat der Ge-
setzgeber 2025 eine neue Batte-
rieverordnung eingeführt. Sie hat
das Ziel, die bundesweite Rück-
nahmequote von Akkus und Bat-
terien bis Ende 2027 auf 63 Pro-
zent und 2030 auf mindestens 73
Prozent zu erhöhen.

Gemeinderat berät über den Haushalt 2026/2027

Neuer Bürgermeister aus
Kerpen in Nörvenich zu Gast
Thomas Jurczyk heißt der neu
gewählte Bürgermeister unse-
rer Nachbarkommune Kerpen.
Im Rahmen einer Veranstaltung
auf dem Fliegerhorst Nörvenich,
von welchem Teile auch auf Ker-
pener Gebiet liegen, hat sich
Bürgermeister Dr. Czech mit sei-
nem neuen Amtskollegen zu
kommunenübergreifenden The-
men ausgetauscht. Neben Flug-
lärm ging es vor allem um Be-

schränkungen kommunaler Pla-
nungshoheit durch unterschied-
liche zivile und militärische Ein-
richtungen.

v.l. Thomas Jurczyk, neu gewählterv.l. Thomas Jurczyk, neu gewählterv.l. Thomas Jurczyk, neu gewählterv.l. Thomas Jurczyk, neu gewählterv.l. Thomas Jurczyk, neu gewählter
Bürgermeister der Stadt Kerpen,Bürgermeister der Stadt Kerpen,Bürgermeister der Stadt Kerpen,Bürgermeister der Stadt Kerpen,Bürgermeister der Stadt Kerpen,
traf Bürgermeister Dr. Czech auftraf Bürgermeister Dr. Czech auftraf Bürgermeister Dr. Czech auftraf Bürgermeister Dr. Czech auftraf Bürgermeister Dr. Czech auf
dem Fliegerhorst zu einem Aus-dem Fliegerhorst zu einem Aus-dem Fliegerhorst zu einem Aus-dem Fliegerhorst zu einem Aus-dem Fliegerhorst zu einem Aus-
tausch über kommunenübergrei-tausch über kommunenübergrei-tausch über kommunenübergrei-tausch über kommunenübergrei-tausch über kommunenübergrei-
fende Themenfende Themenfende Themenfende Themenfende Themen

In seiner Sitzung am 03.12.2025
um 18 Uhr in der Neffeltalhalle,
beraten die neu gewählten Rats-
mitglieder den Gemeindehaus-
halt für die Jahre 2026 und 2027.

Üblicherweise halten die Frakti-
onsvorsitzenden zu diesem An-
lass eine sog. „Haushaltsrede“
und im Anschluss an die Bera-
tung und Aussprache erfolgt

meist der Haushaltsbeschluss
mit oder ohne Änderungen. Der
Haushalt der Gemeinde Nörve-
nich ist öffentlich und über das
sog. „Bürgerinformationssys-

tem“ auf der Internetseite der
Gemeinde einsehbar. Die inter-
essierte Öffentlichkeit ist zur Teil-
nahme an der Ratssitzung herz-
lich eingeladen.
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Schnelles Internet kommt als nächstes nach Pingsheim
Nach Rath, Wissersheim, Hoch-
kirchen und Eschweiler über Feld
beginnt DN-CONNECT jetzt auch
mit dem Glasfaserausbau in
Pingsheim. Damit setzt der regio-
nale Anbieter den flächendeck-
enden Ausbau einer zukunftssi-
cheren Glasfaserinfrastruktur in
der Gemeinde Nörvenich kon-
sequent fort. Den symbolischen
Ersten Spatenstich nahmen am
11. November 2025 Bürgermeis-
ter Dr. Timo Czech sowie Pings-
heims Ortsvorsteher Guido Trot-
tenberg, vor.
„Der Glasfaserausbau ist für die
Menschen in unseren 14 Orten
essenziell. Jeder hat andere Prio-
ritäten bei der Nutzung schnellen
Internets. Für die Einen erfordert
es die Berufsausübung mit zuneh-
mendem Homeofficeanteil, ande-
re streamen Filme, kaufen Online
ein oder erledigen die Bankge-
schäfte online. Klar ist, schnelles
Internet ist ein Möglichmacher
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Spitzahorn: Diagnose auf
Pilzbefall hat sich bestätigt

Streusalzschutz für Bäume

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten über die Weihnachtsfeiertage
Anlässlich der Weihnachtsfeierta-
ge und zum Jahreswechsel bleibt
die Gemeindeverwaltung Nörve-
nich vom 29.12.2025 bis
02.01.2026 geschlossen.
Am 30.12.2025 ist zwischen 8 - 10

Uhr ein telefonischer Notdienst
eingerichtet für
• das Standesamt nur für die

Beurkundung von Sterbefäl-
len (Tel. 02426/101-240)

• das Friedhofswesen nur für Be-

stattungen (Tel. 02426/101-203)
• das Bürgerserviceamt für drin-

gende Angelegenheiten (Tel.
02426/101-201)

Ab dem 05.01.2026 sind alle
Dienststellen der Gemeindever-

waltung wieder zu den bekann-
ten Servicezeiten telefonisch und
nach Terminvereinbarung erreich-
bar. Der Zutritt zum Rathaus ist
weiterhin nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich.

und wird dringend benötigt, inso-
weit sind wir froh, dass DN-Con-
nect nun im Rahmen einer sog.
„eigenwirtschaftlichen Ausbau-
zusage“ den begonnenen Weg
fortsetzt und als nächsten Ort
Pingsheim anbindet“, sagte Bür-
germeister Dr. Czech. Chris Win-
kelmolen von DN-CONNECT er-
klärte: „Wir setzen den Ausbau
abschnittsweise und eng abge-
stimmt mit der Gemeinde um.
Unser Ziel ist, Pingsheim zuver-
lässig und zügig ans Gigabit-
Netz anzubinden.“ Mit dem Spa-
tenstich beginnt die nächste

Bauetappe hin zu stabilen Gi-
gabitgeschwindigkeiten für
Haushalte und Betriebe vor Ort.
Bis voraussichtlich Q2/2026 ent-
steht in Pingsheim die neue
Glasfaserinfrastruktur. Um den
Alltag vor Ort so wenig wie mög-
lich zu beeinträchtigen, arbei-
ten die Teams abschnittsweise.
Kurzzeitig kann es zu lokalen
Verkehrsbehinderungen kom-
men; darüber wird frühzeitig in-
formiert und es werden verträg-
liche Umleitungen eingerichtet.
Für Haushalte, die bislang kei-
nen Glasfaseranschluss beauf-

tragt haben, gilt während der
aktiven Bauzeit eine wichtige
Frist des Anbieters: Solange in
der jeweiligen Straße gebaut
wird, können Anschlüsse noch
in den laufenden Bauabschnitt
aufgenommen werden. Nach Ab-
schluss der Arbeiten ist eine
Nacherschließung in der Regel
aufwendig, zeitintensiv und teu-
rer. Während der Bauphase kön-
nen sich Bürger/innen in Pings-
heim zudem zum Aktionspreis
für einen Glasfaserhausan-
schluss anmelden. Vorausset-
zung ist ein gleichzeitiger Ver-

tragsabschluss für ein GO FIBER
Produkt von DN-CONNECT.
Während der Bauarbeiten wird
DN-CONNECT regelmäßig mit
dem Infomobil in Pingsheim prä-
sent sein. In diesen Bausprech-
stunden können sich Bewohner/
innen über den Baufortschritt in-
formieren, Fragen stellen und
sich zu Tarifen und Anschlüssen
beraten lassen. Die konkreten
Termine für das Infomobil wer-
den zeitnah auf der Webseite
von DN-CONNECT veröffent-
licht: www-dn-connect.de/ueber-
uns/neuigkeiten

Aufmerksame Beobachter haben si-
cher schon die grüne Plane um zwei
Bäume in der Burgstraße gesehen.
Die Kronen dieser Bäume haben im
Sommer ein auffälliges Schadbild
gezeigt. Weitere Untersuchungen,
u.a. ein Bodengutachten, haben Schä-
den durch Streusalz als Ursache
identifiziert. Da gerade im Übergang
vom Burgpark zur Volksbank viele
Fußgänger queren, wird dort im Win-
ter intensiv gestreut. Um zu verhin-
dern, dass auch in diesem Winter
Streusalz an die Baumwurzeln ge-
langt, wurde aus Lkw-Plane ein
Schutz angefertigt, mit welchem die
beiden besonders betroffenen Bäu-
me die Wintermonate über geschützt
werden sollen.

Am 17.11. fand die vom Gut-
achter angeordnete Gefahren-
fällung des Spitzahornbaumes
im Burgpark statt. Nachdem der
Baum auf der Erde lag, konnte
man die Diagnose des unheil-
bar fortgeschrittenen Pilzbe-
falls deutlich bestätigt sehen:
der Stamm war innen bereits
faul, das Holz morsch und die
Fällung damit unausweichlich.
Ersatzpflanzungen sind in Vor-
bereitung.
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Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Wissersheim

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
17 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November (1. November (1. November (1. November (1. November (1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Poll
Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
15.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Altenheim Burg Binsfeld
Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember

6.30 Uhr - Roratemesse, Nörvenich
Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Frauwüllesheim
Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
15.30 Uhr - Taufe, Nörvenich
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier, Hoch-
kirchen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)ventssonntag)
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über

Feld
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
statt Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
6.30 Uhr - Roratemesse, Nörve-
nich
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim

DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Irene Weyer,
02275-911586
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
30. November30. November30. November30. November30. November
10 Uhr - 1. Advent
6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember
18 Uhr - Abendgottesdienst mit
Chor, anschließend Glühwein und
Imbiss
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
14.30 Uhr - Familiengottesdienst

mit Krippenspiel
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
16.30 Uhr - Christmette
Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: entfällt im Dezember
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: Haben Sie
Lust, Menschen im Namen der
Kirchengemeinde zu besuchen?
Alle zwei Monate treffen wir uns
zur Vorbereitung.
Info: Pfarrerin Weyer
Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:
4. Dezember 15 Uhr Adventfeier
im ev. Gemeindehaus.
Info: A. Baum
Seniorenmorgen: entfällt im De-Seniorenmorgen: entfällt im De-Seniorenmorgen: entfällt im De-Seniorenmorgen: entfällt im De-Seniorenmorgen: entfällt im De-

zemberzemberzemberzemberzember
Anmeldung: Baum Tel.: 4468
Spieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für SeniorenSpieletreff für Senioren: 1
8. Dezember 15 Uhr
Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-
schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-
schenschenschenschenschen: 5. Dezember16 Uhr im ev.
Gemeindehaus.
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Brings 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Monaten,
Do. 9 bis 10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:
9. und 16. Dezember
15 bis 16.30 Uhr Rausse

Tel.: 901849
Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:
Mi.10. Dezember um 19.30 Uhr
Info: Hüne Tel.: 5534,
Rauße Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
JugendhausJugendhausJugendhausJugendhausJugendhaus
„Chillout“ Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr
und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim
Blockhütte Sportplatz
Mo und Do 15 bis 20 Uhr

Es weihnachtet wieder sehr
Zweiter Weihnachtsbasar lockt auch in diesem Jahr nach Frauwüllesheim

Zum Weihnachtsbasar am 13. Dezember, der dieses Mal in und rund umZum Weihnachtsbasar am 13. Dezember, der dieses Mal in und rund umZum Weihnachtsbasar am 13. Dezember, der dieses Mal in und rund umZum Weihnachtsbasar am 13. Dezember, der dieses Mal in und rund umZum Weihnachtsbasar am 13. Dezember, der dieses Mal in und rund um
die Bürgerhalle stattfindet, schaut auch wieder der Nikolaus vorbeidie Bürgerhalle stattfindet, schaut auch wieder der Nikolaus vorbeidie Bürgerhalle stattfindet, schaut auch wieder der Nikolaus vorbeidie Bürgerhalle stattfindet, schaut auch wieder der Nikolaus vorbeidie Bürgerhalle stattfindet, schaut auch wieder der Nikolaus vorbei

Am Samstag, 13. Dezember fin-
det in Frauwüllesheim der zweite
Weihnachtsbasar statt. Nach dem
Erfolg der Premiere haben sich
die Organisatoren entschieden,
den Basar in diesem Jahr fortzu-
setzen. Ein Bauernhof im Ort war
die Kulisse des zurückliegenden
Basares. In diesem Jahr ist es
nicht möglich, dort den Weih-
nachtsbasar auszurichten. Die
Veranstalter teilen mit, dass der
Basar in diesem Jahr in und rund
um die Frauwüllesheimer Bür-
gerhalle stattfindet. Die Tore in
die weihnachtliche Welt öffnen
sich um 16 Uhr, die Tore schlie-

ßen sich gegen 21 Uhr. Wie auch
bei der Premiere schaut auch
dieses Mal der Nikolaus mit sei-
ner pferdekutsche vorbei. Ange-
boten werden viele selbstherge-
stellte Weihnachtsartikel, eine
Bastelecke für die Kinder gibt
es natürlich auch wieder. Der
Duft von frischen Waffeln und
Crepes sowie Weihnachtslecke-
reien und Herzhaftem lockt zum
Dinnieren an. Leckeren Glüh-
wein, Kakao und vieles andere
wird auch angeboten. Auf zahl-
reiches Erscheinen freuen sich
die Frauwüllesheimer Gruppen
und Vereine. FH
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Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

Das Dost-Team wünscht Ihnen eine schöne und besinnliche Adventszeit!
Auch in dieser besonderen Zeit sind wir mit vollem Service, individueller Beratung und viel Herz für Sie da.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – bleiben Sie gesund und genießen Sie die Vorweihnachtszeit.

Nörvenich - eine Zeitreise

Über 60 interessierte Personen sind der Einladung in das katholische Pfarr-Gemeindehaus gefolgt und hörten/Über 60 interessierte Personen sind der Einladung in das katholische Pfarr-Gemeindehaus gefolgt und hörten/Über 60 interessierte Personen sind der Einladung in das katholische Pfarr-Gemeindehaus gefolgt und hörten/Über 60 interessierte Personen sind der Einladung in das katholische Pfarr-Gemeindehaus gefolgt und hörten/Über 60 interessierte Personen sind der Einladung in das katholische Pfarr-Gemeindehaus gefolgt und hörten/
sahen - durch eine Pause mit Kaffee und Gebäck unterbrochen - fast zwei Stunden lang Vorträge, Filme und Bildersahen - durch eine Pause mit Kaffee und Gebäck unterbrochen - fast zwei Stunden lang Vorträge, Filme und Bildersahen - durch eine Pause mit Kaffee und Gebäck unterbrochen - fast zwei Stunden lang Vorträge, Filme und Bildersahen - durch eine Pause mit Kaffee und Gebäck unterbrochen - fast zwei Stunden lang Vorträge, Filme und Bildersahen - durch eine Pause mit Kaffee und Gebäck unterbrochen - fast zwei Stunden lang Vorträge, Filme und Bilder

Am Sonntag, 16. November, hat-
te der Heimat- und Geschichts-
verein der Gemeinde Nörvenich

e.V. zu einer Zeitreise durch die
Geschichte von Nörvenich ein-
geladen.

Über 60 interessierte Personen
sind der Einladung in das ka-
tholische Pfarr-Gemeindehaus

gefolgt und hörten/sahen -
durch eine Pause mit Kaffee und
Gebäck unterbrochen - fast
zwei Stunden lang Vorträge, Fil-
me und Bilder.
Diese „Zeitreise“ begann mit
dem Ende der Eiszeit vor 35 000
Jahren. Schon vor so langer Zeit
lebten in dem Gebiet Nörve-
nich - durch Funde belegt - Men-
schen. Weiterhin haben wir die
Geschichte, den Aufstieg und
Verfall der drei Nörvenicher
Burgen mit einem Vortrag und
Film beleuchtet. Nach einer
Pause ging es weiter mit der
Entwicklung des Christentums
und der Nörvenicher Kirche.
Den Abschluss bildete ein, erst-
malig mit KI kommentierter,
schöner, besinnlicher Film über
den Neffelbach und seine an-
liegenden Mühlen in Nörvenich.
FH



Mitteilungsblatt Nörvenich | 55. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper8

Proklamation in Wissersheim
Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die Sessionseröffnung

Die Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die SessionseröffnungDie Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die SessionseröffnungDie Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die SessionseröffnungDie Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die SessionseröffnungDie Wessescheme Honnichländer feiern mit ihrem neuen Prinzenpaar die Sessionseröffnung

Wer am Samstag, 15. November,
laute Hurra und Alaaf Rufe aus
der Wissersheimer Schützenhalle
vernahm, der wusste direkt, dass
das neue Prinzenpaar der Karne-
valsgesellschaft Wessescheme
Honnischländer 1979 e.V. prokla-
miert wurde.
Pünktlich um 19 Uhr zog das
scheidende Dreigestirn der letz-
ten Session mit dem Musikzug
Kölner Drachenhorde ein. Die Be-
grüßung erfolgte durch Danny Be-
cker. Von der Bühne aus bot sich
ein buntes Bild in der ausverkauf-
ten Schützenhalle. Standesgemäß
wurden zu Beginn die anwesen-
den Ehrengäste willkommen ge-
heißen. Im Vorprogramm präsen-
tierten sich die „Wibbelstez“ und
die „Dance Pänz“ des BSV Wis-
sersheim.
Dann wurde es ernst, denn der
Höhepunkt des Abends war ge-
kommen. Diesen wird das zu dem
Zeitpunkt noch designierte Prin-
zenpaar sicher nicht vergessen.
Die Gäste der Proklamation feier-
ten das Prinzenpaar bei ihrem
Einzug, als ob es kein Morgen
mehr gab. Auf der Bühne ange-
kommen hatte Prinz Andreas I.
und Prinzessin Angela I. (beide
Kossak) sichtlich vor Freude Trä-
nen in den Augen. Sowas erlebt
man schließlich nicht jeden Tag.
Nun war der Augenblick gekom-

men, dem alle so sehr entgegen-
gefiebert hatten. Der Ortsvorste-
her Carsten Vieth nahm die Pro-
klamation vor. Andreas I. wurde
das Prinzenzepter übergeben. Ab
sofort regiert das Prinzenpaar
über die Jecken in Wissersheim
und darüber hinaus.
Nachdem die Tollitäten das erste
Mal zum Publikum sprachen ging

es Schlag auf Schlag im Programm
weiter. Zu Ehren der neuen Re-
genten präsentierten im Laufe des
Abends Mariechen Madeleine
Bruns sowie die KG Knollebuure
aus Blatzheim ihre Garde- und
Showtänze.
Weiter im Programm wurden
„Björn Heuser“, „Trompeter Mar-
kus Rey“, Sänger „Timo Schwar-

zendahl“, der Showtanz von „La
Danza“ aus Vlatten, die Band
„Zack“, die „Heddemer Twixx“
sowie zu vorgerückter Stunde die
„Big Maggas“ gefeiert.
Mit der Proklamation des Prinzen-
paares der Karnevalsgesellschaft
Wessescheme Honnichländer 1979
e.V. ist die Session in Wissersheim
offiziell eingeläutet. FH

Trompeter Markus Rey heizte den Jecken einTrompeter Markus Rey heizte den Jecken einTrompeter Markus Rey heizte den Jecken einTrompeter Markus Rey heizte den Jecken einTrompeter Markus Rey heizte den Jecken ein Björn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn Heuser
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NOV

28
2025

JAN

4
2026Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Hotline

0221
2801

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!JUBILÄUMSEDITIONJUBILÄUMSEDITION

koelner-weihnachtscircus.dekoelner-weihnachtscircus.de
KÖLN - AN DER ZOOBRÜCKEKÖLN - AN DER ZOOBRÜCKE

1010. . 1010. . 

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus

Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)

„Wirklich beeindruckend und emo-
tional“ - die Zuschauer des Palast-
zelts werden auch in der 10. Aus-
gabe des Kölner Weihnachtscircus
begeistert und mit Wohlgefühl im
Herzen aus der Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt -
sie schaffen filmische Zirkuskunst vol-
ler Emotion, Musik und Staunen.
Ihre Shows berühren das Herz und
nähren die Seele - ein Erlebnis, das
bleibt. Vom 28.11.2025 bis zum
04.01.2026 laufen die Shows an
der Zoobrücke / KölnMesse in Deutz.
Katja und Ilja Smitt leben ihre Vision -
sie suchen die Künstler nicht nur
nach der Darbietung aus, son-
dern kreieren eine Show, die Top-
Künstler, Technik und Ambiente
zu einem Gesamtengagement der
Spitzenklasse werden lässt.
„Bei uns bekommen die Menschen
nicht nur zweieinhalb Stunden Spit-
zenunterhaltung“, sagt Katja. „Wir
schenken ihnen ein Erlebnis, von
dem viele gar nicht wussten, dass
sie es vermissen - oder sogar brau-
chen. Das, was unsere Zuschauer
erleben, wirkt lange nach: mit einem
Gefühl von Positivität, Energie,

Lebensfreude und Liebe. Kultur ist
unser Mittel, aber das, was wir brin-
gen, geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des Er-
lebens, die sich gegenseitig verstär-
ken - Musik, Licht, Emotion, die Ener-
gie des Publikums. Alles greift
ineinander, sodass die Menschen nicht
nur sehen oder hören, sondern wirk-
lich fühlen - im Körper, im Herzen.
Das alles macht den Besuch unserer
Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt in der
Art, wie Katja und Ilja das klassische

Zirkusformat in ein fünfdimensionales
Erlebnis verwandelt haben. Seit eini-
gen Jahren arbeiten sie nach einer
festen Dramaturgie: drei große
Showblöcke, jeder aufgebaut wie eine
filmische Szene.
Das Publikum wird mitgerissen in ei-
nen magischen Fluss aus Bewegung
und Emotion, in dem jede Nummer
nahtlos in die nächste übergeht. In-
nerhalb jedes Blocks wechseln sich
die Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder poe-
tisch und gefühlvoll: von eleganten
Luftnummern, Tanz und Staunen bis

zu Momenten tiefer Berührung -
hin zu zauberhaften Explosionen
aus Energie und Licht. Humor und
Waghalsigkeit wechseln sich ab,
in einem Finale, das alle Sinne
anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt auch
der Komik - Clown Fraser Hooper
bezieht die Zuschauer mit ein - mal
mit einer Gummi-Ente, mal mit ei-
nem „menschlichen Fisch“. Sein
Humor ist poetisch und anarchis-
tisch zugleich - eine moderne
Hommage an Charlie Chaplin und
Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben, of-
fen sind für Schönheit, Musik und
Staunen, werden sich bei uns rund-
um wohlfühlen“, so Ilja Smitt.
„Weiterhin empfehle ich unser VIP-
Arrangement - mit Verpflegung
(Champagnerempfang, reichhaltiges
Tapasmenü sowie eine sehr gute Aus-
wahl an alkoholischen und nichtal-
koholischen Getränken) für beson-
dere Momente mit Familie und Freun-
den oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets für
Ihren Wunschtermin finden Sie unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.

Anzeige
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Sessionseröffnung der Fidelen Jonge Nörvenich
Ein gelungener Start in die jecke Zeit

Prinzenpaar Franz II. und Prinzes-Prinzenpaar Franz II. und Prinzes-Prinzenpaar Franz II. und Prinzes-Prinzenpaar Franz II. und Prinzes-Prinzenpaar Franz II. und Prinzes-
sin Ellen I.sin Ellen I.sin Ellen I.sin Ellen I.sin Ellen I.

neues Ehrenmitglied Tine Mannheims-Simonsneues Ehrenmitglied Tine Mannheims-Simonsneues Ehrenmitglied Tine Mannheims-Simonsneues Ehrenmitglied Tine Mannheims-Simonsneues Ehrenmitglied Tine Mannheims-Simons

Volle Bühne in der NeffeltalhalleVolle Bühne in der NeffeltalhalleVolle Bühne in der NeffeltalhalleVolle Bühne in der NeffeltalhalleVolle Bühne in der Neffeltalhalle

Mit der Sessionseröffnung in der
geschmückten Neffeltalhalle
startete die KG Fidele Jonge
Nörvenich 1932 e.V. offiziell in
die neue Session. Zahlreiche
Gäste waren der Einladung ge-
folgt, darunter auch Bürgermeis-
ter Dr. Timo Czech sowie der
neue Ortsvorsteher Günter
Schneider, die beide die Bedeu-
tung des Brauchtums für unsere
Gemeinde hervorhoben.
Zu Beginn des Abends standen
besondere Ehrungen auf dem
Programm.
Für beeindruckende 40 Jahre
Mitgliedschaft wurde Bruno Si-
mons ausgezeichnet.
Eine besondere Ehrung erhielt
Tine Mannheims-Simons, die für
ihre 50-jährige Mitgliedschaft
geehrt und darüber hinaus zum
Ehrenmitglied der KG ernannt
wurde.
Im Anschluss folgte der Höhe-
punkt der Veranstaltung: die fei-
erliche Inthronisierung des neu-
en Prinzenpaares Prinz Franz II.
und Prinzessin Ellen I.,,,,, das die
Session unter das Motto „Wenn
nicht jetzt, wann dann“ stellt.
Einen besonderen Moment be-
scherte Bürgermeister Dr. Timo
Czech dem frisch gekrönten
Prinzenpaar sowie der diesjäh-
rigen Schützenkönigin Franzi
Heinecke: Da alle drei in dersel-
ben Straße wohnen, überreichte
er ihnen ein neues Straßenschild
mit der Aufschrift „Königsallee“
- eine gelungene Überraschung,
die für viel Heiterkeit sorgte.
Umrahmt wurde dieser festliche

Moment durch die tänzerischen
Darbietungen der Mini-, Ju-
gend1-, Jugend2- und Junioren-
garde sowie der Mariechen Ron-
ja, Elisa, Emma, Emilia B., Elina
und Emilia S. Leider konnten Ca-
rolin und Tamara verletzungs-
bedingt nicht auftreten.
Besonders gefeiert wurde der
Premierenauftritt der neu ge-
gründeten Männertanzgruppe
„Fidele Schlauchakrobaten“,,,,, die
mit ihrer Darbietung auf Anhieb
das Publikum überzeugte und
sogar eine Zugabe geben muss-
ten.
Eine Überraschung war der spon-
tane Besuch des Disternicher
Dreigestirns, das dem frisch ge-
krönten Prinzenpaar persönlich
gratulierte und damit zusätzlich
zur festlichen Stimmung beitrug.
Am späteren Abend präsentier-
te die Schautanzgruppe Dance-
aholics ihren aktuellen Tanz und

wurde für ihre energiegeladene
Darbietung mit viel Applaus be-
lohnt. Den musikalischen Aus-
klang gestaltete Drickes mit
kölschen Liedern.
Ein besonderer Dank gilt dem
Malteser Hilfsdienst, die uns
den ganzen Abend über unter-

stützten - und glücklicherweise
einen ruhigen Dienstverlauf hat-
ten.
Die Fidelen Jonge freuen sich
schon sehr darauf, Prinz Franz II.
und Prinzessin Ellen I. durch die
bevorstehende Session zu be-
gleiten!

● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon
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St. Heribert E.ü.F. Förderverein
Neuer Vorstand

Zweiter
Weihnachts-
basar in
Nörvenich
Motor-Sport-Club
Nörvenich 1953 e.V.
lädt recht herzlich ein

Der MSC Nörvenich lädt in die-
sem Jahr wieder alle Nörveni-
cher, Alt und Jung, Klein und
Groß, Bewohner und Mitarbei-
ter der Seniorenheime, Mitglie-
der und Mitarbeiter von Rat
und Verwaltung, alle Vereine
sowie alle Gönner und Interes-
sierten herzlich zum zweiten
Weihnachtsbasar rund um die
Medardus Kirche ein.
Am Samstag, 6. Dezember bie-
ten ab 13 Uhr wieder mehrere
Aussteller selbstgebastelte,
kreative und skurrile Weih-
nachtsgeschenke an. Für das
leibliche Wohl wird wieder mit
Reibekuchen, Champions, Ge-
grilltem, frischen Waffeln und
Kuchen und natürlich mit hei-
ßem Glühwein, Kakao, Kaffee
und Kaltgetränken zum kleinen
Preis gesorgt. Der gesamte Er-
lös kommt einem caritativen
Zweck zu Gute!
Wer noch Kreatives Selbstge-
bautes / Selbstgebasteltes aus-
stellen möchte setzt sich bitte
schnellstmöglich mit dem MSC
in Verbindung. Der Motor-Sport-
Club Nörvenich 1953 e.V. freut
sich wieder auf zahlreiche Be-
sucher. FH

In diesem Jahr fand turnusgemäß
unsere Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen des Vorstands
statt. Nach vier Jahren engagier-
ter Arbeit haben Anneliese Püllen
und Thomas de Ram nicht mehr
für eine weitere Amtszeit kandi-
diert.
Wir bedanken uns herzlich bei
beiden für ihren Einsatz und ihr
Engagement in den vergangenen
Jahren. Auch dem gesamten bis-

herigen Vorstand möchten wir an
dieser Stelle ausdrücklich für die
geleistete Arbeit in den letzten
vier Jahren danken. Mit viel Ein-
satzbereitschaft, Kreativität und
Durchhaltevermögen wurden zahl-
reiche Projekte und Veranstaltun-
gen erfolgreich umgesetzt. Die
Neuwahlen haben zu folgendem
Ergebnis geführt:
• 1. Vorsitzende: Elke Junkers-

dorf

• 2. Vorsitzende: Anne-Marie
Blatzheim-Rifisch

• Schriftführerteam: Anna Ri-
fisch, Hendrik van Acken

• Kassiererteam: Cynthia van
Acken, Jonas Rifisch

• Beisitzer:innen: Birgit Stupp,
Conny Antons, Franz Peter,
Hans-Peter Knops, Judith Mär-
kl, Margret Klinkhammer,
Marie-Christin Püllen

• Da Jonas Rifisch nun Teil des

Vorstands ist, wurde Birgit
Hürtgen als neue Kassenprü-
ferin nachnominiert.

Mit der Wahl hat sich der Vor-
stand in Teilen verjüngt - wir freu-
en uns über frische Impulse und
Motivation des neuen Teams. Ge-
meinsam möchten wir Bewähr-
tes weiterentwickeln, neue Pro-
jekte anstoßen, und unseren Ver-
ein mit allen Mitgliedern leben-
dig gestalten.
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Pflegetipp für Herbst und Winter:
So blüht die Anthurie auf

Anthurien haben als Zimmer-
pflanzen keine Blühsaison. Sie
zeigen ihre Hochblätter bei gu-
ter Pflege und richtigem Stand-
ort mehrere Monate lang und
entwickeln immer wieder neue.
Doch gerade während der Win-
terzeit bilden sie häufig weni-
ger Hochblätter oder legen gar
eine Blühpause ein. Der Grund:
Lichtmangel und zu niedrige
Temperaturen!
Menschen, die mit den schönen
Gewächsen farbige Highlights in
die Wohnung bringen möchten,
rät die Stichting Promotie An-
thurium, eine Stiftung nieder-
ländischer Züchter und Gärtner
von Anthuriengärtnern,
besonders auf diese beiden Fak-
toren zu achten. Das bedeutet:
Um ihnen ausreichend Licht zu-
kommen zu lassen, empfehlen
sich Regale, Tische oder Side-
boards in Nähe eines Ost- oder
West-Fensters - aber ausschließ-
lich in geheizten Räumen (mit
Minimum 16 Grad Celsius - 18
bis 25 Grad Celsius wäre per-
fekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz
auf der kalten Fensterbank soll-
te besser vermieden werden,
ebenso zu große Nähe zu einem
Heizkörper. Denn trockene Luft
vertragen die Gewächse ebenso
wenig wie wir Menschen. Hier

hilft ein feiner Sprühnebel aus
zimmerwarmem, kalkfreiem
Wasser, den man den Exotinnen
hin und wieder gönnt. Wer nun
noch ab und an mit einem Tuch
die Blätter der Anthurien von
Staub befreit und ihnen einmal
pro Woche etwas Wasser gibt,
schafft eine optimale Umgebung
für ein blütenstarkes Jahresen-
de. Weitere Informationen rund
um die Anthurienpflege sowie
Deko-Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP
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Licht-+Elektrotechnik Ludemann e.K. · Inh. Alexander Voiß 

Klosterstraße 7 · 50374 Erftstadt · 02235 – 955 370

Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer 

Website: licht-elektro-ludemann.de

SCHÖNES WOHNEN BEGINNT  SCHÖNES WOHNEN BEGINNT  
MIT DER RICHTIGEN LEUCHTE! 
Entdecken Sie unsere Auswahl an stilvollen  Leuchten 
und Designerleuchten. Ob modern, zeitlos oder 
gemütlich – wir haben das passende Licht für jeden 
Raum. Persönliche Beratung inklusive!

Besuchen Sie uns gerne in unserem Fachgeschäft in 
Erftstadt-Lechenich. 

Wir freuen uns auf Sie!

Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor
Gerade in der kalten Jahreszeit
steigt das Risiko für Schimmel in
Wohnungen und Häusern. Neben
unzureichendem Wärmeschutz ist
Feuchtigkeit in Innenräumen der
häufigste Grund für Schimmelbil-
dung - und die lässt sich vermei-
den. „Schimmelbefall ist nicht nur
ein optisches Problem, sondern
er kann auch die Gesundheit schä-
digen. Umso wichtiger ist es,
durch richtiges Heizen und Lüften
vorzubeugen“, sagt Brigitte Be-
cker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei
zu achten ist, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW in sechs Tipps
zusammengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften - das
ist die effektivste Maßnahme ge-
gen Schimmel. Statt Fenster stun-
denlang zu kippen, sollte
mehrmals am Tag für fünf bis zehn
Minuten quer- oder stoßgelüftet
werden. So kann feuchte Luft ent-
weichen und trockene Luft nach-
strömen. Besonders nach dem
Aufstehen, nach dem Duschen,
Kochen oder Wäschetrocknen ist
frische Luft wichtig, um die Luft-
feuchtigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-
tententententen
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwi-
schen 40 und 60 Prozent. Bei
alten ungedämmten Häusern
sollte sie eher am unteren Rand
des Bereichs liegen. Dies sollte
mit einem Hygrometer regel-
mäßig kontrolliert werden. Wird
dieser Wert regelmäßig über-
schritten, droht Schimmelbil-
dung an kalten Wandflächen. In
diesem Fall helfen gezielte
Maßnahmen wie häufigeres Lüf-
ten oder stärkeres Heizen. In
Ausnahmefällen könnte mit ei-
nem Luftentfeuchter nachgehol-

fen werden. Dies benötigt jedoch
Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich
schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-
beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause ist,
sollte die Wohnung nicht unter 16
Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst
nicht an kalten Außenwänden ste-
hen, da sich dahinter Feuchtig-
keit stauen kann. Generell soll-
ten Möbel so aufgestellt werden,
dass Luft um sie herum zirkulie-
ren kann und so Feuchtigkeits-
schäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im Haushalt
minimierenminimierenminimierenminimierenminimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen zu
haben, erhöht die Luftfeuchtigkeit
spürbar. Auch das Kochen ohne
Deckel, eine fehlende Abzugs-
haube oder dauernd geschlosse-
ne Vorhänge können das Raum-
klima negativ beeinflussen. Wer
Schimmel vorbeugen möchte,
sollte sich dieser versteckten
Feuchtigkeitsquellen bewusst
sein und gegebenenfalls gegen-
steuern - etwa durch Wäsche-
trockner mit Kondensfunktion
oder den gezielten Einsatz von

Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Kel-
lerwände können Schimmelbil-
dung begünstigen - oft, ohne dass
Verbraucher:innen dies sofort be-
merken. Daher lohnt sich ein re-
gelmäßiger Blick auf mögliche
Schwachstellen im Gebäude. Wer
bei ersten Anzeichen wie grauer
Färbung in Raumecken, an der
Grenze zur Decke, feuchten Stel-

len oder modrigem Geruch früh-
zeitig reagiert, kann größere
Schäden und teure Sanierungen
vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der
Mitwirkungspflicht umgehend der
Vermieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu
Schimmel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Pingsheim aktuell
St. Martin in Pingsheim

Kranzniederlegung am Ehrenmal
Gedenken zum Volkstrauertag in Wissersheim
Am 16. November versammelten
sich die Vereine der Dorfgemein-
schaft Wissersheim gemeinsam
mit dem Ortsausschuss und vie-
len Bürgerinnen und Bürgern an
der katholischen Filialkirche
Sankt Martinus, um zum Volks-
trauertag der Opfer von Krieg,
Gewalt und Verfolgung zu ge-
denken. Die Kranzniederlegung
am Ehrenmal gehört seit vielen
Jahren zum festen Bestandteil
des dörflichen und kirchlichen
Lebens - getragen von den Ver-
einen und der Dorfgemeinschaft,
im Bewusstsein der Verantwor-
tung für Frieden und Erinne-
rungskultur. In seiner Ansprache
erinnerte Ortsvorsteher Carsten
Vieth daran, dass im Monat No-
vember „Freud und Leid oft nahe
beieinander liegen“. Der Monat
sei in Wissersheim geprägt von
zahlreichen Veranstaltungen,
die sowohl der Besinnung als
auch der Gemeinschaft dienen
und von den Vereinen tatkräftig
unterstützt werden. Er spannte
den Bogen von der Gräberseg-
nung zu Allerheiligen am 1. No-
vember über die Gedenkveran-
staltung zur Reichspogromnacht
in Hochkirchen am 9. November,

Kranzniederlegung am Ehrenmal: Gedenken zum Volkstrauertag inKranzniederlegung am Ehrenmal: Gedenken zum Volkstrauertag inKranzniederlegung am Ehrenmal: Gedenken zum Volkstrauertag inKranzniederlegung am Ehrenmal: Gedenken zum Volkstrauertag inKranzniederlegung am Ehrenmal: Gedenken zum Volkstrauertag in
WissersheimWissersheimWissersheimWissersheimWissersheim

an der Mitglieder des Ortsaus-
schusses Wissersheim seit Jah-
ren teilnehmen, bis hin zu den
frohen Momenten im Dorf: der
St.-Martins-Feier am 11. Novem-
ber in der Ortskirche und der Pro-
klamation des neuen Prinzenpaa-
res am 15. November. Mit dem
Volkstrauertag am 16. Novem-
ber kehre der Blick erneut zum
Erinnern, Beten und Mahnen zu-
rück. Am Ende seiner Rede zitier-
te Carsten Vieth Worte des ehe-
maligen Bundespräsidenten Joa-
chim Gauck aus dem Jahr 2016.
Seine Formulierungen, so Vieth,
seien auch heute noch aktuell
und zutiefst bedeutsam. Gauck
erinnert in seiner Rede daran,
dass das Gedenken nicht nur der
Vergangenheit gilt, sondern auch
unserer Verantwortung in der
Gegenwart. Parallelen zwischen
Gaucks Worten von 2016 und
dem Volkstrauertag 2025
Gaucks Worte erinnern zeitlos
an die Opfer von Gewalt und
Krieg - damals wie heute, da
Konflikte, Flucht und menschli-
che Not weiterhin Realität sind.
Sein Gedenken an Verfolgte,
Minderheiten sowie Menschen,
die aus Glaubens- oder Über-

zeugungstreue Widerstand leis-
teten, mahnt auch 2025 zu Wach-
samkeit und Menschlichkeit.
Ebenso weist die Rede auf die
Opfer aktueller Kriege, Terror-
anschläge, Auslandseinsätze und
von Hasskriminalität in unserem
eigenen Land hin. Sein abschlie-

ßender Appell für Frieden und
Versöhnung bleibt ein Auftrag
an uns alle. Mit diesen Gedan-
ken endete die Gedenkfeier - ge-
tragen vom Bewusstsein, dass Er-
innerung und gemeinsames Ein-
treten für den Frieden unser Zu-
sammenleben prägen. FH

Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-Kranzniederlegung am Krieger-
denkmaldenkmaldenkmaldenkmaldenkmal Einladung zum FrühstückEinladung zum FrühstückEinladung zum FrühstückEinladung zum FrühstückEinladung zum Frühstück

Auch in diesem Jahr fand am San-
stag, 8. November, wieder ein
Wortgottesdienst der von Ingo
Krey aus Lechenich abgehalten
wurde, in der St.Martinus Pfarr-
kirche statt. Unter Aufsicht der
Feuerwehr und mit musikalischer
Begleitung startete der Zug nach
der Messe rund um das Dorf bis
zur Feuerstelle, wo das Martins-
feuer unter Aufsicht der Feuerwehr
abbrannte. Der Zug endete wie
jedes Jahr auf dem Schulhof, wo
die Weckmänner von Sankt Mar-
tin und vielen ehrenamtlichen
Helfern gegen Abgabe eines Wert-
bons ausgegeben wurden. Nach
der Ausgabe der Weckmänner gab
es am Gerätehaus der Feuerwehr

Glühwein und Kakao. Wie auch in
den vergangenen Jahren kommt
der Verkaufserlös wieder einem
wohltätigem Zweck zu Gute. Für
den großen Hunger unterstützte
die Schausteller-Familie Schüne-
mann uns wieder mit ihrem Im-
biss und für die Kleinen gab es
wieder ein Kinderkarussel. Am
Sonntagmorgen wurde von Pas-
tor Kippels eine Messe abgehal-
ten, mit anschließender Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal
gegenüber der St. Martinus Pfarr-
kirche. Dann gab es noch ein Ge-
meindefrühstück im Pfarrheim und
nach dem Frühstück konnte man
sich noch im Sportlerheim zum
Frühschoppen treffen.
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Leichtigkeit, Wärme & echte Wohlfühlmomente
Gemeinsame Zeit schenken

Anzeige

wird nicht nur besinnlich, sondern
wohltuend. Wer gemeinsame Wohl-
fühlzeit schenkt, gibt mehr als ein
Geschenk. Er schenkt ein Gefühl,
das bleibt.
Entdecken Sie zusammen die ein-
zigartigen Saunawelten, tauchen
Sie ein ins kristallklare Wasser,
machen Sie es sich auf einer Spru-
delliege bequem und genießen Sie
einen fruchtigen Cocktail an der
Poolbar. Perfekt für alle, die die
kalte Jahreszeit in entspannter At-
mosphäre verbringen möchten -
ob als romantisches Geschenk un-
ter dem Weihnachtsbaum oder als
Dankeschön in der Adventszeit.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ihren
10. Geburtstag - feiern Sie mit!

Die Weihnachtszeit lädt dazu
ein, innezuhalten und das zu
sehen, was wirklich zählt: wert-
volle Momente mit den Men-
schen, die uns am Herzen lie-
gen. Gemeinsame Wohlfühlmo-
mente schenken Wärme, Gebor-
genheit und das gute Gefühl,
einfach im Moment zu sein.
In der Therme Euskirchen wird
die Winterzeit zu etwas ganz Be-
sonderem. Zwischen sanftem
Licht, zartem Wasserglitzern und
den Düften ätherischer Essenzen
entfaltet sich ein Gefühl von Ge-
borgenheit, Wärme und Ruhe. Ein
Ort, an dem man durchatmet,
loslässt und einfach im Moment
ist. So ein Tag unter Palmen ist
ein so wertvolles Geschenk - für

andere und für sich selbst. Voller
Leichtigkeit, Entspannung und ech-
ter Wohlfühlmomente, die in Erin-
nerung bleiben.
Die schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste Geschenkidee
Gemeinsame Zeit ist das Schöns-
te, was man geben kann. Mit ei-
nem Gutschein für die Therme Eus-
kirchen schenken Sie ein Erlebnis,
das Körper und Geist berührt: das
Gefühl von Ruhe, Leichtigkeit und
purem Wohlbefinden. Wenn die
Welt draußen trubelig ist, darf
drinnen alles etwas langsamer,
sanfter und wohliger werden - ganz
entspannt und entschleunigt. Kris-
tallklares Wasser, harmonisches
Licht und Wärme schaffen einen
Ort, an dem man loslässt und ein-
fach da ist. Dieses Weihnachten

Freuen Sie sich am 18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-
ber 2025ber 2025ber 2025ber 2025ber 2025 auf liebevoll gestal-
tete Überraschungen, auf klei-
ne Momente, die das Herz be-
rühren, auf besondere Wellnes-
sangebote und Augenblicke, die
zum Innehalten und Genießen
einladen. Es ist ein Tag, um Dan-
ke zu sagen - an alle, die diesen
Wohlfühlort zu dem machen, was
er ist: ein Ort, an dem die Zeit
stillzustehen scheint.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie
sich treiben und feiern Sie mit -
ganz entspannt, unter Palmen.
Alle Infos, Tickets, Gutscheine
und Weihnachtsboxen erhalten
Sie ganz bequem in der BLU-
PHORIA-App oder online unter
www.badewelt-euskirchen.de.
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Wanderclub Nörvenich
Rückblick auf ein schönes Wanderjahr

Sankt Martinsfeier in
St. Martinus Wissersheim

Wanderclub Nörvenich: Rückblick auf ein schönes WanderjahrWanderclub Nörvenich: Rückblick auf ein schönes WanderjahrWanderclub Nörvenich: Rückblick auf ein schönes WanderjahrWanderclub Nörvenich: Rückblick auf ein schönes WanderjahrWanderclub Nörvenich: Rückblick auf ein schönes Wanderjahr

Der Wanderclub Neffelschwalbe
blickt auch 2025 wieder auf ein
sehr schönes Wanderjahr mit vie-
len tollen Eindrücken zurück.
Neuwahlen des Vorstands stan-
den auf dem Programm der Jah-
reshauptversammlung. Die erste
Vorsitzende wurde für drei wei-
tere Jahre gewählt. Das Amt der
Schriftführerin wurde für die
nächsten drei Jahre neu gewählt,
die Kassenprüfer wurden mit ei-
ner Änderung für drei weitere
Jahre gewählt.
Die Wanderungen in diesem Jahr
waren wieder sehr abwechslungs-
reich, von einer leichten
„An“wanderung bis zu an-
spruchsvollen Wanderungen. Am
Ende des Jahres können die Mit-
gliederinnen und Mitglieder wie
immer sagen, vielen lieben Dank
an die Wanderführer, für die ge-
lungenen Wanderungen.
Bei schönem Osterwetter waren
bei der Auftaktwanderung Ostern
29 Teilnehmer dabei und die ob-
ligatorische Eierpause wurde
ebenfalls durchgeführt.
Auch die „speziellen“ Senioren-
wanderung wurden wieder gerne
angenommen und stehen auch
für das kommende Jahr fest im
Programm.
Bei der alljährlichen Fahrradtour
wurde diesmal eine Rallye ver-
anstaltet. Es machten sich 44
Radler in fünf Teams auf den Weg,
beziehungsweise das Fahrrad von
Nörvenich über Eggersheim, Lüx-
heim, Isweiler und Eschweiler zu-
rück nach Nörvenich. Auch an die-

sem Tag war der Wettergott wohl-
gesonnen und ließ die Sonne
scheinen. Der Abschluss fand an
der Grillhütte in Nörvenich statt.
Dort waren mittlerweile bei tol-
lem Sonnenschein viele Mitglie-
der eingetroffen. Es gab eine Sie-
gerehrung und viele selbst ge-
machte Salate. Ein rundherum
gelungenes Ereignis.
Auf Wunsch der Mitglieder wur-
de auch in diesem Jahr wieder
eine Drei-Tagestour durchge-
führt. Ziel war Nürnberg. Auf
dem Programm stand eine Brau-
ereibesichtigung in der Nähe
von Bamberg und danach Wei-

terfahrt zum Hotel in Nürnberg.
Abends im Hotel noch lecker
Essen. Das war ein schöner Aus-
klang des ersten Tages.
Am zweiten Tag ging es dann mit
der „Bimmelbahn“ durch Nürn-
berg, eine Stadtbesichtigung. Am
Nachmittag konnte noch Nürn-
berg „unterirdisch“ besichtigt
werden, was wirklich interessant
war. Natürlich gab es zum Ab-
schluss des Tages abends ein Pro-
gramm mit Alleinunterhalter.
Am dritten Tag gab es auf der
Rückfahrt noch einen Abstecher
in Würzburg. Nach der letzten
Wanderung mit einem gemütli-

chen Nachmittag und einem Bil-
derrückblick auf das vergangene
Jahr hatten alle einen schönen
Abschluss des Wanderjahres.
Beim Martinsumzug und auch
beim Weihnachtsbaumaufstellen
ist der Wanderclub stets mit ei-
ner helfenden Hand dabei. In die-
sem Jahr war der Wanderclub
ebenfalls beim Darts-Turnier des
SG Nörvenich vertreten.
Der Wanderclub schaut voller Freu-
de über viele aktive Mitglieder
auf ein weiteres schönes Wander-
jahr in 2026 und wünscht allen
Mitgliedern ein besinnliches Weih-
nachtsfest. FH

Am 11. November wurde in der
Kirche St. Martinus Wissersheim
um 16 Uhr eine stimmungsvolle
St.-Martinsfeier gefeiert, gestal-
tet von Diakon Martin Schlicht. In
warmem Licht und gemeinschaftli-
cher Atmosphäre begegneten sich
Alt und Jung: die Senioren der Ge-
meinde und die Kinder der „Wib-
belstetze“. Gemeinsam erlebte
man eine schöne, verbindende Fei-
er, die den Geist des heiligen Mar-
tin lebendig werden ließ. Die Kin-

der brachten ihre Laternen mit, lie-
ßen sie leuchten und trugen ihr
Licht symbolisch in die Welt hinaus
- ein Zeichen der Hoffnung, der
Zuversicht und des Miteinanders.
Dieses Leuchten erinnerte die Be-
sucher daran, wie bedeutsam es
ist, füreinander da zu sein und Licht
in den Alltag anderer zu bringen.
Im Anschluss kamen alle zu einem
gemütlichen Beisammensein zu-
sammen. Bei Weckchen und Ka-
kao entstanden viele generatio-

nenübergreifende Gespräche, die
das Gemeinschaftsgefühl in der
Gemeinde weiter stärkten. Orga-
nisiert wurde diese gelungene Fei-
er vom Ortsausschuss Wissers-
heim. Ein herzliches Dankeschön
gilt allen Mitwirkenden, die zum
Gelingen dieses Nachmittags bei-
getragen haben - sowie der Küs-
terin für ihren engagierten Dienst.
Mögen Hoffnung, Wärme und das
Vorbild des heiligen Martin unse-
re Gemeinde weiter begleiten. FH
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Ich geh mit meiner Laterne
Kinder folgten Sankt Martin durch die Nörvenicher Straßen
Es ist eine Geschichte von Mitge-
fühl und Selbstlosigkeit - die Ge-
schichte von St. Martin, der einen
frierenden Bettler am Wegesrand
rettet. Der Martinstag ist im Kir-
chenjahr das Fest des heiligen
Martin von Tours am 11. Novem-
ber. Am Montag, 14. November,
ritt Sankt Martin hoch zu Ross durch
Nörvenich. Mit Laternen folgen ihm
viele Kinder mit ihren Eltern durch
die Straßen. Der Tambourcorps
Nörvenich sowie der Musikverein
aus Hochkirchen spielte Martins-
lieder dazu. Zahlreiche Stunden
hatten die Nörvenicher Kinder ganz
sicherlich im Vorfeld damit ver-
bracht, ihre Laternen zu gestalten.
Stolz zogen sie dann mit den El-
tern und allen anderen Kindern
samt den kreativen Laternen durch
die Straßen von Nörvenich, die vom
Lichterglanz gar erstrahlt wurden.
Der Martinszug begann in den frü-
hen Abendstunden. Er endete auf
der Wiese hinter der Turnhalle in
der Neffelbachaue, wo Sankt Mar-
tin gemeinsam mit den Teilneh-

Der Martinsumzug endete auf der Schützen-Wiese hinter dem neuen Dorfgemeinschaftshaus in derDer Martinsumzug endete auf der Schützen-Wiese hinter dem neuen Dorfgemeinschaftshaus in derDer Martinsumzug endete auf der Schützen-Wiese hinter dem neuen Dorfgemeinschaftshaus in derDer Martinsumzug endete auf der Schützen-Wiese hinter dem neuen Dorfgemeinschaftshaus in derDer Martinsumzug endete auf der Schützen-Wiese hinter dem neuen Dorfgemeinschaftshaus in der
Neffelbachaue, wo Sankt Martin gemeinsam mit den Teilnehmern des Zuges am traditionellen MartinsfeuerNeffelbachaue, wo Sankt Martin gemeinsam mit den Teilnehmern des Zuges am traditionellen MartinsfeuerNeffelbachaue, wo Sankt Martin gemeinsam mit den Teilnehmern des Zuges am traditionellen MartinsfeuerNeffelbachaue, wo Sankt Martin gemeinsam mit den Teilnehmern des Zuges am traditionellen MartinsfeuerNeffelbachaue, wo Sankt Martin gemeinsam mit den Teilnehmern des Zuges am traditionellen Martinsfeuer
den lodernden Flammen lauschteden lodernden Flammen lauschteden lodernden Flammen lauschteden lodernden Flammen lauschteden lodernden Flammen lauschte

Die Besucher konnten sich unweit des Feuerscheins mit Glühwein,Die Besucher konnten sich unweit des Feuerscheins mit Glühwein,Die Besucher konnten sich unweit des Feuerscheins mit Glühwein,Die Besucher konnten sich unweit des Feuerscheins mit Glühwein,Die Besucher konnten sich unweit des Feuerscheins mit Glühwein,
Punsch und alkoholfreien Getränken aufwärmenPunsch und alkoholfreien Getränken aufwärmenPunsch und alkoholfreien Getränken aufwärmenPunsch und alkoholfreien Getränken aufwärmenPunsch und alkoholfreien Getränken aufwärmenDie Weckmänner für die KinderDie Weckmänner für die KinderDie Weckmänner für die KinderDie Weckmänner für die KinderDie Weckmänner für die Kinder

mern des Zuges am traditionellen
Martinsfeuer den lodernden Flam-
men lauschte. Die Besucher konn-

ten sich unweit des Feuerscheins
mit Glühwein, Punsch, alkoholfrei-
en Getränken aufwärmen. Zur Stär-

kung wurden Bratwürste angebo-
ten. Die Kinder erhielten Weck-
männer. FH



Mitteilungsblatt Nörvenich | 55. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper18

Mahnung für die Gegenwart
Gedenken an die Opfer der Reichspogromnacht

Am 9. November erinnerte die katholische Kirchengemeinde NörvenichAm 9. November erinnerte die katholische Kirchengemeinde NörvenichAm 9. November erinnerte die katholische Kirchengemeinde NörvenichAm 9. November erinnerte die katholische Kirchengemeinde NörvenichAm 9. November erinnerte die katholische Kirchengemeinde Nörvenich
mit der evangelischen Gemeinde an die jüdischen Mitbürger, die wäh-mit der evangelischen Gemeinde an die jüdischen Mitbürger, die wäh-mit der evangelischen Gemeinde an die jüdischen Mitbürger, die wäh-mit der evangelischen Gemeinde an die jüdischen Mitbürger, die wäh-mit der evangelischen Gemeinde an die jüdischen Mitbürger, die wäh-
rend der NS-Zeit deportiert, verschleppt und ermordet wurdenrend der NS-Zeit deportiert, verschleppt und ermordet wurdenrend der NS-Zeit deportiert, verschleppt und ermordet wurdenrend der NS-Zeit deportiert, verschleppt und ermordet wurdenrend der NS-Zeit deportiert, verschleppt und ermordet wurdenWider das VergessenWider das VergessenWider das VergessenWider das VergessenWider das Vergessen

Jüdische Bürger in HochkirchenJüdische Bürger in HochkirchenJüdische Bürger in HochkirchenJüdische Bürger in HochkirchenJüdische Bürger in Hochkirchen
1933 - verfolgt, entrechtet, inter-1933 - verfolgt, entrechtet, inter-1933 - verfolgt, entrechtet, inter-1933 - verfolgt, entrechtet, inter-1933 - verfolgt, entrechtet, inter-
niert, deportiert, dem Grauen ent-niert, deportiert, dem Grauen ent-niert, deportiert, dem Grauen ent-niert, deportiert, dem Grauen ent-niert, deportiert, dem Grauen ent-
kommen oder ermordetkommen oder ermordetkommen oder ermordetkommen oder ermordetkommen oder ermordet

Alljährlich am 9. November erin-
nern in Nörvenich die katholische
und evangelische Kirchengemein-
den an die jüdischen Mitbürger,
die während der NS-Zeit depor-
tiert, verschleppt und ermordet
wurden, initiiert von Diakon Mar-
tin Schlicht. 70 Personen folgten
dem Aufruf. Die wachsende Zahl
an Teilnehmenden zeigt, dass es
den Menschen zunehmend wich-
tig ist, Haltung zu zeigen: gegen
Hass und Ausgrenzung, für Erin-
nerung, Mitmenschlichkeit und
Verantwortung.
Besonders eingeladen waren die
Firmlinge. Ihnen soll vermittelt
werden, dass Erinnerung immer
Verpflichtung bedeutet. „Wir alle
sind aufgerufen, uns im Glauben
füreinander stark zu machen -
unabhängig von der Konfession“,
so Schlicht. Ein sichtbares Zeichen
dieser Haltung war das gemein-
sam gesungene Lied „Von guten
Mächten wunderbar geborgen“
von Dietrich Bonhoeffer.
Tief unter die Haut ging der Bei-
trag von Herbert Pelzer vom Hei-
mat- und Geschichtsverein. Er
schilderte, wie eng die Ereignisse
der Reichspogromnacht mit Nör-
venich und Hochkirchen verbun-
den waren. In Nörvenich ereigne-
te sich das Grauen der sogenann-
ten „Reichskristallnacht“ nicht in
der Nacht vom 9. auf den 10. No-
vember wie vielerorts, sondern am
10. November. Er machte deut-
lich, dass es nicht fremde SA-Trup-
pen waren, die das Hab und Gut
der jüdischen Mitbürger:innen
zerstörten, sondern Menschen aus
der näheren Umgebung. Etwa drei

Jahre später folgte die Vertrei-
bung aus den eigenen vier Wän-
den. Die jüdischen Familien wur-
den schriftlich aufgefordert, ihre
Häuser zu verlassen. Nur das Nö-
tigste durfte gepackt werden; vie-
les blieb zurück. Die Vertriebe-
nen kamen zunächst nach Düren,
dann über Köln in verschiedene
Ghettos, später in Konzentrati-
onslager. Die ganze Tragik die-
ser Verbrechen zeigte sich im
Schicksal von Martha Haase aus
Hochkirchen. Die Familie Lachs/
Haase, deren Geschäft 1938 zer-
stört worden war, musste ihr Haus
verlassen. Geblieben sind zwei
Briefe, aus denen Pelzer vorlas -
geschrieben nach der Zwangs-
umsiedlung an eine Nachbarin.
Darin sprach Martha Haase von
Angst, Sorge um die Mutter und
der Gewissheit, nie mehr heim-
zukehren. Während der Lesung
wurde ein Foto von ihr durch die
Reihen gereicht - ein Moment,

der viele tief berührte.
Im Anschluss richtete Sylvia Brü-
ders einen Appell an die Firmlin-
ge und Anwesenden. Am Beispiel
von Martha Haase machte sie
deutlich, dass Erinnerung immer
Verantwortung bedeutet. Ihre
Botschaft: Erinnert euch - und
zieht Verantwortung daraus.
Lebt Freiheit und Respekt. Tre-
tet Hass und Ausgrenzung
entgegen. Bewahrt Hoffnung und
Menschlichkeit.
Viele Teilnehmende äußerten,
dass die Verbindung von histori-
schen Fakten, persönlichen
Schicksalen und spiritueller Be-
sinnung sie tief bewegt habe. So
bleibt die jährliche Veranstaltung
in Nörvenich nicht nur ein Akt des
Erinnerns, sondern ein Auftrag an
alle Generationen - gegen das
Vergessen, für eine Gesellschaft,
die sich für Frieden, Gerechtig-
keit und Menschlichkeit einsetzt.
FH
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Grabbepflanzung
Erinnerungen lebendig halten, mit
Gartenarbeit Trauer bewältigen

(akz-o) Eine geschmackvolle Grab-
bepflanzung zeigt Wertschätzung
und erinnert an Verstorbene. Die
Arbeit am Grab hilft bei der Trau-
erbewältigung.

Warum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechende
Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?
Hinterbliebene finden Trost in der
individuellen Gestaltung der Ru-
hestätte. Eine schöne Bepflan-
zung drückt Liebe und Gedenken
aus. Die Gartenarbeit am Grab
hilft, den Verlust zu verarbeiten.
Deshalb pflegen viele Menschen,
trotz des Trends zu pflegefreien
Gräbern, lieber selbst das Grab
eines geliebten Menschen, er-
klärt Elke Herrnberger, Presse-
sprecherin des Bundesverbands
Deutscher Bestatter. Man kann
zwischen Dauerbepflanzung und
jahreszeitlich wechselnder Be-
pflanzung wählen, letztere erfor-
dert mehr Pflege.

Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-
zungzungzungzungzung
Für den Frühling setzen Sie im
Herbst Zwiebelblumen wie Hya-
zinthen und Krokusse. Frische
Primeln, Stiefmütterchen und
Hornveilchen bringen Farbe. Im
Sommer eignen sich pflegeleich-
te Pflanzen wie Lavendel, Fett-
henne und Mauerpfeffer. Für den
Herbst sind Herbstenzian, Purpur-
glöckchen und Stacheldraht-
pflanze ideal. Pflanzen Sie dicht,
um kahle Stellen zu vermeiden.
Im Winter blühen robuste Pflan-
zen wie Scheinbeere, Christro-
sen und Schneeglöckchen.
Eine Bepflanzung mit Boden-

deckern ist pflegeleicht. Passen-
de Bodendecker reduzieren den
Pflegeaufwand, breiten sich
schnell aus und verhindern Un-
kraut. Dicht gepflanzt, schaffen
sie eine geschlossene Decke.
Solide Trittplatten erleichtern die
Pflege. Efeu eignet sich für Schat-
tenplätze und verhindert Un-
kraut. Heidepflanzen sind win-
terhart und farbenfroh. Das Ver-
gissmeinnicht ist eine klassische
Friedhofsblume mit blauen Blü-
ten im Frühjahr. Friedhöfe tragen
zum Klimaschutz und zur Arten-
vielfalt bei. Sie sind grüne Lun-
gen und Rückzugsorte in Städ-
ten, anerkannt als ökologische
Nischen für viele Tier- und Pflan-
zenarten. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass
Friedhofsträger Klima und Um-
weltschutz in ihre Planungen ein-
beziehen. So entstehen Insek-
tenweiden, Areale mit Bienen-
stöcken oder naturbelassene Flä-
chen, die den parkähnlichen
Charakter mancher Friedhöfe
betonen.
Das Wichtigste in Kürze: Eine
schöne Grabbepflanzung drückt
Zuneigung und Erinnerung aus.
Der Pflegeaufwand sinkt mit ge-
eigneten Pflanzen. Bodendecker
erleichtern die Grabpflege. Mit
den richtigen Pflanzen fördert
man die Artenvielfalt, indem man
insektenfreundliche Pflanzen
wählt. Auf der Homepage des BDB
| Bundesverband Deutscher Be-
statter e.V. (www.bestatter.de) fin-
den Sie weitere Antworten auf
alle Fragen rund um das Thema
Bestattung und Trauer.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

2. Krippenweg
in Eggersheim
Auch in diesem Jahr wird es wieder
einen Krippenweg in Eggersheim
geben. Anstatt wie im letzten Jahr
auf dem großen Kinderspielplatz,
werden die Krippen dieses Mal
entlang der vier Straßen, Kapellen-
straße, Kurfürstenstraße, Bachstra-
ße und Am Wiesengrund aufgestellt,
sodass Besucher bei einem gemütli-
chen Rundgang an allen Krippen vor-
beikommen. Ab der Dämmerung sind
die Krippen auch beleuchtet, sodass
ihre ganz unterschiedlichen Darstel-
lungen besonders gut zur Geltung
kommen.
Mit heißen Getränken und Keksen

gegen Spenden sowie weihnacht-
lichen Trompetenklängen wird der
Krippenweg mit einem gemütlichen
Beisammensein eröffnet am Feu-
erwehrhäuschen, Kapellenstraße
am Samstag, 29. November abam Samstag, 29. November abam Samstag, 29. November abam Samstag, 29. November abam Samstag, 29. November ab

16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
In diesem Jahr gehen die Spen-
den, nach Abzug der Unkosten, an
die tolle Organisation Kölner Kli-Kölner Kli-Kölner Kli-Kölner Kli-Kölner Kli-
nik Clownsnik Clownsnik Clownsnik Clownsnik Clowns.
Die Krippen werden bis zum 6.
Januar 2026 stehen bleiben und
sind rund um die Uhr zugänglich.
Interessengemeinschaft Krippen-
weg Eggersheim
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Minijobs im Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten sollten
Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-
natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäftigung“
in Betracht - sie ist auf längstens
drei Monate oder 70 Arbeitstage
pro Kalenderjahr begrenzt und
sozialversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.
Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich höchstens
20 Stunden pro Woche arbeiten,
um den günstigen Studentensta-
tus in der Sozialversicherung zu

behalten (Ausnahmen u. a. abends/
wochenends). Zusätzlich existiert
eine 26-Wochen-Grenze pro Jahr,
wenn die 20-Stunden-Regel
zeitweise überschritten wird. Wer
unsicher ist, sollte den eigenen
Krankenversicherer kontaktieren.
Für Bezieher einer Altersrente
sind die Hinzuverdienstgrenzen
seit 2023 aufgehoben: Zusatzein-
künfte aus einem Minijob sind
grundsätzlich in unbegrenzter
Höhe möglich; relevant bleiben
Steuer- und ggf. Krankenversiche-
rungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stunden-

lohn, Einsatzzeiten und Befristung
im Vertrag, führen die Anmeldung
durch und zahlen mindestens den
gesetzlichen Mindestlohn. Wer
mehrere Minijobs kombiniert, muss
die 556-Euro-Grenze in Summe be-
achten; wird sie überschritten, greift
reguläre Sozialversicherungspflicht.

Für kurzfristige Jobs zählt die An-
zahl der Tage/Monate im Kalender-
jahr. Ein Blick in die Anzeige- und
Karriereseiten lokaler Zeitungen
und Unternehmen sowie in regio-
nale Jobbörsen lohnt - gerade Lo-
gistik, Handel und Gastronomie su-
chen im Dezember verstärkt.
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512

24-h Notfallrufnummern

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November

Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
St. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHG
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
StruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 17, 50171 Kerpen, 02237/4333

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Straße 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.



Mitteilungsblatt Nörvenich | 55. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 28. November 2025 | Kw 48 | Rautenberg Media 23

Ärztlicher Notfalldienst

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis
7.30 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Arztrufzentrale auf je-
den Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /

Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Notfallpraxis auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:

von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Sankt Martin in Binsfeld

Sankt Martin in BinsfeldSankt Martin in BinsfeldSankt Martin in BinsfeldSankt Martin in BinsfeldSankt Martin in Binsfeld
Die leckeren Weckmänner kamenDie leckeren Weckmänner kamenDie leckeren Weckmänner kamenDie leckeren Weckmänner kamenDie leckeren Weckmänner kamen
sehr gut ansehr gut ansehr gut ansehr gut ansehr gut an

Der diesjährige Martinsumzug,
der nunmehr bereits zum neun-
ten Mal von Ortsvorsteher Holger
Schulze organisiert wurde, war
auch in diesem Jahr wieder ein
schönes Erlebnis.
Gefühlt war das ganz Dorf auf den
Beinen und fast alle Häuser mit
bunten Laternen und Lichtern ge-
schmückt.
Ein dickes Dankeschön gilt dem
Sankt Martin, allen die diesen St.
Martinszug sicher gemacht haben,
an Musik der Knöppelches Jonge
aus Rommelsheim, alle die Herrn
Schulze im Vorfeld bei der Orga-
nisation unterstützen und allen

anderen, die sich einbringen, da-
mit für alle etwas Gutes draus
wird.
Zum Schluss gilt der Curata Seni-
orenresidenz Burg Binsfeld ein
großer Dank, die den Martinsum-
zug mit den Eltern, Kindern und
allen anderen auch dieses Jahr, in
gewohnter Qualität, willkommen
geheißen hat. Alles in allem war
es ein schönes und friedliches
Fest, mit heißem Glühwein, le-
ckeren Weckmänner und Musik
aus Rommelsheim. Vielen Dank
an den Diakon Martin Schlicht,
für den besinnlichen Segnungs-
gottesdienst. FH
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